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Über die Sommermonate haben wir gehofft, dass die 
Corona-Pandemie weitgehend ausgestanden ist. 
Leider wurden wir zwischenzeitlich eines Besseren 
belehrt. Seit Montag, den 21. November, befinden wir 
uns in ganz Österreich nun wieder in einem Lockdown, 
welcher Ausgangssperren und Zwangsschließungen 
mit sich gebracht hat. Aufgrund der explodierenden 
Zahlen war dieser zu diesem Zeitpunkt wahrscheinlich 
auch alternativlos. Dennoch muss man kritisieren, dass 
seit dem Sommer sehr viel versäumt wurde und auch 
die Warnzeichen im Herbst vielerorts nicht verstanden 
wurden. Ich will keine Schuldzuweisungen tätigen, 
aber zeitgerechtes Handeln hätte uns sicher vieles 
erspart. Ich hoffe doch, dass mit der nötigen Disziplin 
und dem Impffortschritt diese Ausgangssperren noch 
vor Weihnachten gelockert werden können.  

Mit der Schaffung von neuer Infrastruktur und neuen 
Freizeitmöglichkeiten wird auch der Aufwand der 
Instandhaltung und Betreuung dieser umfangreicher. 
Aber auch die gesetzlichen Auflagen und 
Anforderungen an die Gemeinden werden dabei 
immer mehr. Daher haben wir uns mit Einführung der 
Parkraumbewirtschaftung im letzten Jahr dazu 
entschlossen, einen zusätzlichen Bauhofmitarbeiter in 
Teilzeit einzustellen. Leider hat sich auf unsere 
Stellenausschreibung hin niemand beworben. Umso 
erfreulicher ist es nun, dass ab März 2022 Martin 
Hochwarter unser Gemeinde Bauhofteam verstärken 
wird.  

Seitens der Salzburg Netz GmbH, einer Tochterfirma 
der Salzburg AG, soll in den nächsten vier bis fünf 
Jahren die 30kv Leitung vom Ortszentrum bis zur 
Waltlmühlsäge bzw. bis zum Pumpspeicherteich des 
Dießbachstausees verkabelt werden. Zurzeit wird die 
Trassenführung im Detail geplant und abgestimmt. Das 
erste Teilstück ist, vorausgesetzt die Finanzierung 
bleibt so aufrecht wie geplant, für nächstes Jahr im 
Herbst vorgesehen. Bereits im Frühjahr soll die 
Trafostation bei der Schule neu gebaut werden und die 
Freileitung Richtung Unterweißbach bis unterhalb des 
Pisterlhofes verkabelt werden. Damit haben wir dann 
im Ortszentrum keine Hochspannungsleitungen mehr.  

Die Gemeinde beabsichtigt, einen Sozialfonds für in 
Not geratene Mitbürger zu installieren. Dieser soll 
weder Bundes- noch Landesförderungen ersetzen. 
Vielmehr wollen wir damit schnell und unbürokratisch 
helfen können. Denn in solchen Situationen, in die fast 

jeder einmal kommen kann, zählt schnelle Hilfe 
doppelt. Aufgrund der oft undurchsichtigen Geldflüsse 
bei diversen Hilfsorganisationen haben sich viele dazu 
entschieden, nichts mehr zu spenden. Beim Gemeinde-
sozialfonds ist auf jeden Fall gewährleistet, dass die 
Hilfe ausschließlich Gemeindebürgern von Weißbach 
zur Verfügung steht.  

Am 23. Oktober bekamen wir im Haus des Meeres in 
Wien den Solarpreis 2021 in der Kategorie Städte und 
Gemeinden verliehen. Der Österreichische und Euro-
päische Solarpreis wird an Gemeinden, kommunale 
Unternehmen, Privatpersonen, Architekten, Organi-
sationen und Journalisten vergeben, die sich um die 
Nutzung der Sonnenenergie im besonderen Maß 
verdient gemacht haben. Wir wurden mit unserer 
neuen Photovoltaik Anlage auf dem Schuldach und 
dem Dach des Feuerwehrhauses ausgezeichnet. Die 
noch intakten Module auf dem Volksschuldach (ca. 19 
kWp) wurden auf eine Fläche konzentriert, um Platz 
für eine zusätzliche Anlage auf der Schule zu schaffen. 
Des Weiteren wurde das südwestseitige Dach des 
Bauhofs vollflächig mit Modulen bestückt, woraus sich 
eine installierte Gesamtleistung von 58 kWp ergibt. Die 
neue Anlage ist seit dem heurigen Herbst in der Lage, 
bilanziell den gesamten Jahresstrombedarf für Kinder-
garten, Volksschule, Bauhof, Feuerwehr, Gemeindeamt 
und Straßenbeleuchtung von 55 MWh zu erzeugen. 
Auch wenn es sich bei unserem Projekt um keine 
Mega-Anlage handelt, freut es uns, dass unser kleiner 
Beitrag zur Energiewende honoriert wurde.  

Es sind seitens unserer Trachtenmusikkapelle (siehe 
letzte Seite) trotz der bestehenden Ausgangssperren 
zahlreiche kontaktlose musikalische Advent-
veranstaltungen geplant. Darüber hinaus wird am 15. 
Dezember der Roll on Engel (das Denkmal für das 
behinderte Leben) für ca. einen Monat in Weißbach 
aufgestellt. Welches Rahmenprogramm es dazu geben 
wird, hängt stark von den bis dahin herrschenden 
Coronabeschränkungen ab. Vielen Dank an alle, die 
sich an den verschiedenen Veranstaltungen beteiligen. 
So ist zumindest ein halbwegs normaler Advent 
gewährleistet.  

Euer Bürgermeister 
 

 
 
Josef Michael Hohenwarter 
 
Email: buergermeister@weissbach.at 
 

Tel.: 0664 45 55 441 
 
 

 
 

Das Meiste auf der Welt erledigt sich von 

selbst, wenn man ihm Zeit dazu lässt. 

Alexander Roda-Roda 

mailto:buergermeister@weissbach.at


 
Neues aus dem Naturpark 

Wieder in Schuss… 
trifft auf einiges der Naturpark Infrastruktur zu: 
Die Klamminfostelle erfreut sich an einer neuen 
Beschilderung mit Panorama-Übersichtskarte, sowie 
an Informationstafeln zu den Bergsteigerdörfern und 
zum Naturpark. Auch der Schaustadl wurde mit neuen 
Tafeln ausgestattet, da die bisherigen Holztafeln 
verwittert und unleserlich waren. Am „walden.“ Weg 
wurden einige der Tafeln neu foliert und die 
interaktiven Holzelemente erneuert (Holzgewichte, 
Xylophone, Memory, Weitsprung). Als nächstes soll der 
Themenweg „Landschaftserlebnis“ unter neuem 
Namen komplett saniert werden.  

 

Was bisher geschah… 
Anfang September fand die Aktion Schutzwald vom 
DAV statt, welche durch Revierleiter Christoph Dinger 
von den Bayrischen Staatsforsten organisiert wurde. 
Die 8 freiwilligen Helfer verbrachten einen Tag mit uns 
am „walden.“ Weg um die Infrastruktur auf 
Vordermann zu bringen. Mitte September fand die 
Jahresversammlung des Verbands der Naturparke 
Österreich sowie der Klimagipfel im Kaunertal in Tirol 
statt. Zu Schulbeginn hatten wir zwei erste Klassen der 
Volksschule Lenzing zu Besuch im Naturpark. Mitte 
Oktober fand der Kochkurs „Milchverarbeitung“ mit 
Seminarbäuerin Edith Handl-Herzog in der Naturpark 
Volksschule Weißbach statt. Zu den Partnern des 
Naturparks gehören seit diesem Jahr auch die 
Jausenstation Kallbrunnalm sowie der Feichtnkaser. 
Als neue Förderbetriebe gehören nun auch die 
AlpinSkiSchule Markus Hirnböck, Furchti & Friends 
Werbetechnik K.G. sowie about-print e.U. zur 
Naturpark Familie. 

Wo Naturpark drauf steht, steckt auch Naturpark 
drin… 
der eine oder andere hat vielleicht in den Naturpark 
Partnerbetrieben bereits unsere bunten Schmetter-

lings-Bierdeckel entdeckt. Übrigens eigenen sich diese 
auch hervorragend zum Memory spielen! Aber das ist 
noch nicht alles, seit Herbst sind nun auch 
Funktionsstirnbänder im Naturpark Design in 
Kooperation mit der Bäckerei-Cafe-Kaufhaus Auvogl 
im Naturparkladen sowie bei den Partnerbetrieben 
erhältlich. Diese wurden von der Firma Toferer in St. 
Johann im Pongau produziert. Zu guter Letzt sind nun 
auch Naturpark Postkarten in drei verschiedenen 
Varianten im Naturparkzentrum erhältlich. 
Weihnachtsgeschenke aus dem Naturpark… 

Noch auf der Suche nach Weihnachtsgeschenken?  
Dann bist du hier genau richtig! Denn die Naturpark 
Spezialitäten eigenen sich hervorragend als liebevoll 
ausgewählte Präsente und auch Firmenweihnachts-
geschenke. 

 individuell nach Wunsch zusammengestellte 
Geschenkkörbe 

 Geschenkkörbe nach Warenwert von 15 - 70€ 
 Produktkombinationen wie Essig & Öl Duo, 

Kräutersalz 
& Badesalz, 
Gewürz & 
Salz etc. 
Während 
dem 
Lockdown 
gerne auf 
Bestellung 
unter 06582 
8352 12 

oder info@naturpark-weissbach.at, danach wieder 
regulär im Naturpark Zentrum erhältlich. -10% für 
Naturpark Partner- & Förderbetriebe. 
 
Naturpark FührerInnen gesucht… 
Hast du Lust ab und zu Gäste durch den Naturpark zu 
führen und Ihnen deine Heimat und die Natur näher zu 
bringen? Dann melde dich unverbindlich unter 
info@naturpark-weissbach.at oder unter 06582 
835212. Bei genügend Interesse wird ein Kurs auf die 
Beine gestellt, auch ansonsten gibt es verschiedene 
Möglichkeiten einE Naturpark FührerIn zu werden. 
Wir freuen uns auf deine Rückmeldung! 
 
Immer auf dem neuesten Stand… 
bist du mittels dem Naturpark Newsletter. Um dich 
dafür anzumelden (maximal 4x pro Jahr) schicke uns 
eine kurze Mail mit dem Kennwort „Newsletter“ an 
info@naturpark-weissbach.at damit wir dich in den 
Verteiler aufnehmen können. 
 
Eure Sandra  

mailto:info@naturpark-weissbach.at
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Sammlung Salzburger Landeshilfe 

 

Die Salzburger Landesregierung ersucht wieder um 
Spenden für den Fonds der Salzburger Landeshilfe, 
damit Salzburger Familien, die unverschuldet in Not 
geraten sind, unbürokratisch geholfen werden kann.  

Zu den Aufgaben des Fonds gehören unter anderem: 
 

 Überbrückungshilfen nach Todesfällen, Un-
fällen und Schicksalsschlägen 

 Unterstützungen für Familien in Not-
situationen 

 Hilfe für Menschen in einer nicht selbst 
verschuldeten wirtschaftlichen, sozialen und 
/oder gesundheitlichen Notsituation 

 Weihnachtsbeihilfen für PensionistInnen mit 
Mindestpension und Ausgleichszulage 

 

Spendenkonto: 
Salzburger Landes-Hypothekenbank 

IBAN: AT19 3400 0649 0441 7408 

BIC: RZ00AT2LXXX 

 

Weihnachtsbeihilfe der Salzburger 

Landeshilfe 
 

Einen Antrag um Gewährung einer Weihnachts-
beihilfe (€ 40,00 für 2021) können grundsätzlich nur 
PensionistInnen (Alterspension) mit Bezug einer 
Ausgleichszulage stellen. 
Ein Anspruch auf Weihnachtsbeihilfe besteht dann, 
wenn das verbleibende Netto-Einkommen abzüglich 
Miete und Betriebskosten (Strom, Heizung und 
Gemeindeabgaben) nachfolgende Höchstbeträge nicht 
übersteigt: 
für 1 Person € 760,00 
für Ehepaare € 1.143,00 
 
Anträge können bis 15. Dezember elektronisch unter 
www.salzburg.gv.at/landeshilfe (auch bei der 
Gemeinde) oder in Papierform gestellt werden.  
 
Wichtiges betreffend Einkommen:  

 Pension + Ausgleichszulage (+ Mindest-
sicherung) = Einkommen 

 Einkommensnachweis ist der aktuelle 
Pensions- oder Mindestsicherungsbescheid 
und der letzte Kontoauszug für Ausgaben wie 
Miete und Betriebskosten 
 

Wichtiges betreffend Bankkonto:  

 Es können nur Anträge mit vollständigem 
IBAN bearbeitet werden 

 Post Bar-Anweisungen werden nicht 
durchgeführt 

 
Rückfragen unter Landeshilfe@salzburg.gv.at 

Information Union Sportverein 

 

Liebe Weißbacher und Weißbacherinnen, 

da das Interesse bei den Kindern groß war, das 
Volleyball spielen richtig zu erlernen, wird der 
Sportverein im Jänner 2022 Freitagnachmittags ein 
Volleyball-Training unter Leitung eines Turnlehrers 
oder einer Turnlehrerin anbieten.  

Kinder ab 9 Jahre können sich gerne bei Alois 
Weißbacher 0650-5093333 anmelden.  

Mit besten Grüßen Sportverein Weißbach!! 

 

Information der Klima- und Energie-

Modellregion Saalachtal  
 

Juhuu, das neue E-Car-Sharing-Auto ist da!! 

Mit Auslaufen des Leasing-Vertrags des Nissan Leaf 
wurde Mitte Oktober ein neues E-Auto angeschafft. 
Man hat sich nach langem Abwägen für einen Peugeot 
e-2008 entschieden, der für die meisten Fahrten, die 
mit dem E-Car-Sharing-Auto Weißbach zurückgelegt 
werden, bestens geeignet ist. Der neue Peugeot ist 
spritzig, wendig und wenn die Rückbank umgelegt 
wird, lässt sich auch allerhand damit transportieren. 
Erfreulich ist auch, dass das neue E-Auto mit einer 
Reichweite von 320 km auch um mehr als 100 km 
weiter kommt als das vorherige. 

Wie auch schon der Nissan Leaf dient der Peugeot e-
2008 in erster Linie den Mitarbeiter*innen der 4 
Institutionen Gemeindeamt, Naturpark, Klima- und 
Energiemodellregion und LEADER als Dienstfahrzeug. 
Wenn das E-Auto jedoch nicht dienstlich im Einsatz ist 
(vor allem am Abend, aber auch oft tagsüber), fungiert 
es als Car-Sharing-Auto, das von allen Weißbacher* 
innen zu günstigen Konditionen genutzt werden kann. 
Auf der Gemeinde-Website lässt sich unter „E-Car-
Sharing > Reservierungsübersicht“ ganz schnell und 
einfach herausfinden, wann das E-Auto verfügbar ist. 

http://www.salzburg.gv.at/landeshilfe
mailto:Landeshilfe@salzburg.gv.at


Mit Jänner 2022 startet ein neues Tarif-Modell, das 
sowohl für Car-Sharing-Neulinge als auch für 
Vielfahrer*innen interessant ist. Alle, die sich neu 
anmelden, können die ersten 50 km als Probephase 
kostenlos zurücklegen. Ab dem 51. Kilometer sind 
dann pro Kilometer 0,20 € zu entrichten. Aber 
aufgepasst: Es lohnt sich trotzdem regelmäßig zu 
fahren, denn für alle 100 km gibt es erneut 20 
Freikilometer. Weitere Freikilometer kann man 
sammeln, indem man neue Personen für das E-Car-
Sharing Weißbach wirbt. 

Lust bekommen, das neue Auto einmal Probe zu 
fahren? Oder für das E-Car-Sharing Weißbach 
anzumelden?  Einfach mal in der Gemeinde 
vorbeikommen oder Lisa von der KEM kontaktieren 
(koesslbacher@nachhaltiges-saalachtal.at 
oder 0664/3527532) 
 
KEM-Thermografieaktion: Ein (Wärme-)Bild sagt 
mehr …  
Wer kennt das nicht: je kälter es draußen wird, desto 
mehr muss geheizt werden. Doch wo genau 
entschwindet die zugeführte Wärme? Das wäre gut zu 
wissen, denn nur so können effektive Maßnahmen 
dagegen ergriffen werden. Mittels Infrarot-Kamera 
und sogenannten Thermografien können 
Wärmebrücken an Gebäuden sichtbar gemacht 
werden.

 

Die Klima- und Energiemodellregion Nachhaltiges 
Saalachtal unterstützt auch dieses Jahr wieder alle 
Bürgerinnen und Bürger dabei, Energieeffizienz- und 
Klimaschutzmaßnahmen umzusetzen. Mit der 
Wärmebild-Aktion im Jänner/Februar 2022 sollen 
Einsparpotentiale aufgezeigt und damit die 
Grundlagen für angemessene Sanierungen der 
Gebäudehülle geschaffen werden.  

In Kooperation mit e5 und Energieberatung Salzburg 
werden die Wärmebilder in der kostenlosen Folge-
Beratung erläutert und produktneutrale 
Empfehlungen abgegeben.  

Aktion Thermografie Ein-/Zweifamilienhaus (nur 
Privathaushalte) inkl. Anfahrt und Mess-Bericht: € 79 
(statt € 155)  
Anmeldung zur Thermografie ab sofort und bis 
spätestens 10. Jänner 2022 bei Lisa Kößlbacher 
(koesslbacher@nachhaltiges-saalachtal.at 
oder 0664/3527532) 
 
Bei der Energiewende aktiv mitwirken – jetzt 
Energiegemeinschaften gründen und mehr lokalen 
Strom nutzen! 
Das neue Erneuerbare-Ausbau-Gesetz macht es 
möglich, dass sich jeder und jede aktiv an der 
Energiewende beteiligen kann. In Kürze wird es dank 
„Erneuerbarer-Energie-Gemeinschaften“ (EEG) 
möglich sein, Strom direkt von der PV-Anlage des 
Nachbars zu beziehen. Umgekehrt können 
Überschüsse der eigenen PV-Anlage an die Nachbarin, 
die Gemeinde, oder einen Betrieb in der Nähe verkauft 
werden.  

Die Teilnahme an einer EEG bringt allen Beteiligten 
nicht nur ein gutes Gewissen, da sie mehr lokal 
produzierten Strom nutzen, sondern auch finanzielle 
Vorteile. Denn die Netzgebühren verringern sich und 
der Preis des Stromes wird innerhalb der EEG 
vereinbart und abgerechnet.  

Aktuell bekommt man für die Erstellung von 
entsprechenden Konzepten attraktive Förderungen. 
Die Klima- und Energiemodellregion unterstützt nicht 
nur bei der Fördereinreichung, sondern auch bei der 
Gründung von EEGs. Bei Interesse bitte Kontakt mit 
Alois Schläffer aufnehmen unter  
schlaeffer@nachhaltiges-saalachtal.at oder 
0664/88225039. Mehr Infos zu EEG finden sich unter 
www.energiegemeinschaften.gv.at  

 
Günstig mit den Öffis durch Salzburg düsen! 
Leistbare Preise im öffentlichen Verkehr sind ein 
wesentlicher Schritt, um die Mobilitätswende zu 
schaffen. Mit dem Klimaticket Salzburg wird diese 
Forderung nun endlich Realität! Ab 1.1.2022 kann man 
für € 365 (mit dem Vorverkaufspreis bis 31.12.21 
sogar für nur € 333) im gesamten Bundesland Salzburg 
ein Jahr lang alle Busse und Züge nutzen.  

Für alle, die das Ticket selbst nicht täglich brauchen, 
gibt es die Option, sich mit Familienmitgliedern oder 
Freund*innen zusammenzutun und sich für 100€ 
Aufpreis ein übertragbares Klimaticket gemeinsam 
anzuschaffen. Das motiviert doch richtig, vermehrt 
Wege stressfrei mit den Öffis zurückzulegen und das 
Auto in der Garage zu lassen. Weitere Infos gibt’s unter: 
https://salzburg-verkehr.at/klimaticketsalzburg/ 

Darüber hinaus gibt es auch im Jahr 2022 die 
Möglichkeit, die Öffi-Karte für das Land Salzburg bei 
der Gemeinde tageweise oder für eine Woche 
auszuleihen. 
 

mailto:koesslbacher@nachhaltiges-saalachtal.at
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Raus aus dem Öl: Die Zeit ist gekommen für einen 
Heizungstausch  
Die Fördersituation ist sehr gut, neue Ölheizungen 
sind gesetzlich kaum mehr möglich: Jetzt mit den 
Vorbereitungen für einen Heizungstausch im 
Frühjahr starten! 

Seit August 2021 ist im Salzburger Baurecht klar 
geregelt: Eine Ölheizung, die getauscht werden muss, 
darf nicht mehr durch eine Heizung auf Basis von Öl 
ersetzt werden. Moderne Pelletheizungen und (bei gut 
gedämmten Häusern) auch Wärmepumpen werden 
die alten Ölheizungen ersetzen. 

Bund und Land Salzburg fördern unter dem Motto 
„Raus-aus-dem-Öl“ alle Hausbesitzer*innen, die von 
einer Öl- oder Gasheizung auf eine moderne 
Wärmeversorgung umsteigen, mit insgesamt 10.500€. 
Wer jetzt umsteigt, profitiert zweifach: von der 
attraktiven Förderung für die Investition und von den 
niedrigen Energiepreisen für Biomasse aus der Region. 
Ist ein Wärmenetz vorhanden, so wird der 
Netzanschluss bevorzugt gefördert. Die e5-Gemeinde 
Weißbach unterstützt den Einbau einer Biomasse-
zentralheizung oder Erdreich-Wärmepumpe bzw. 
Grundwasser-Wärmepumpe mit € 450,00. Beim 
Anschluss an das Nahwärmenetz der Firma Aberger 
wird für Privathaushalte ein Pauschalbetrag von € 
250,00 zur Verfügung gestellt. 

Die unabhängige Energieberatung des Landes 

Salzburg bietet allen Interessierten kostenlos eine 

Beratung zuhause an. Anmeldung unter 

www.salzburg.gv.at/themen/energie/energieberatung 

oder Tel. 0662 / 8042-3151 

Bergrettung Lofer informiert 

 

Am 15.10.2021 veranstaltete die Bergrettung Lofer 
ihre Jahreshauptversammlung in Weißbach.  

Auch dieses Jahr war wieder sehr einsatzreich, bis 
Oktober wurde die Bergrettung achtzehn Mal gerufen. 
Der Ortsstellenleiter Martin Leitinger bedankte sich 
bei allen Mitgliedern der Bergrettung Lofer für die 
große Einsatzbereitschaft.  

Dieses Jahr wurde der Ausschuss wieder neu gewählt 
und zahlreiche Ehrungen durchgeführt. Im Ausschuss 
sind Martin Leitinger als Ortsstellenleiter, Roth Tobias 
als Ortsstellenleiter Stellvertreter, Einsatzleiter ist 
Leitinger Georg und seine Stellvertreter sind Leitinger 
Christian, Unterweißacher Christina, Pfannhauser 
Herbert und Brandtner Marcel. Für die Ausbildung 
sind Pfannhauser Herbert und Schmuck Bernhard 
zuständig.  

Geehrt wurden Jobst Karl für 50 Jahre, Hammerschmid 
Andreas für 50 Jahre, Leitinger Heinz für 40 Jahre, 
Unterweißacher Hans für 40 Jahre, Ingo Gugl für 25 

Jahre sowie Leitinger Georg ebenfalls für 25 Jahre. 
Auch möchte sich die Bergrettung Lofer bei allen 
Spendern herzlich bedanken.  

Im Bild von links nach rechts: Unterweißacher Hans, 
Leitinger Georg, Leitinger Heinz, Gugl Ingo, 
Hammerschmid Andreas, Jobst Karl, Leitinger Martin  

 
 

Information Saalach-Taler 

 
Mit dem Saalach-Taler die regionale Wirtschaft 
stärken! 

Da die Corona-Krise nicht spurlos an der regionalen 
Wirtschaft vorübergeht und viele Betriebe in Zeiten 
des Online-Handels sowieso sehr gefordert sind, haben 
die Bürgermeister des Unteren Saalachtals gemeinsam 
das LEADER-Projekt „Saalach-Taler“ ins Leben 
gerufen. Wie auch in anderen Bereichen wollen die vier 
Gemeinden Unken, Lofer, St. Martin und Weißbach 
zusammenarbeiten und die Förderung der lokalen und 
vielfältigen Betriebslandschaft mithilfe einer 
Regionalwährung gemeinschaftlich angehen. Der 
Saalach-Taler ist sozusagen eine Erweiterung des 
Unkener-Talers auf das gesamte Untere Saalachtal. Der 
Saalach-Taler wird ähnlich einem Einkaufsgutschein 
(1:1 wie der Euro) verwendet. Das Besondere daran: 
Er kann bei den vielen Partnerbetrieben in allen vier 
Gemeinden eingelöst werden. Einzigartig ist auch, dass 
der Taler aus Holz ist und in der Region hergestellt 
wurde. 



Anfang November wurden die druckfrischen 
hölzernen Saalach-Taler feierlich an die Raiffeisenbank 
übergeben (siehe Foto), die als regional ansässiges 
Bankinstitut die monetäre Abwicklung im Hintergrund 
übernimmt. Der Saalach-Taler kann bei den 
Raiffeisenbank-Filialen in Unken, St. Martin und 
Lofer, sowie beim TVB Salzburger Saalachtal und 
beim Sparmarkt Weißbach erworben werden. 
Eingelöst werden kann er bei allen teilnehmenden 
Partnerbetrieben, die mit einem Saalach-Taler 
Aufkleber im Eingangsbereich gekennzeichnet sind. 
Welche Betriebe alle mit dabei sind, kann auf den 
Gemeinde-Websites nachgeschaut werden. 

Fehlt noch das eine oder andere Weihnachtsgeschenk? 
Mit dem Saalach-Taler macht man nicht nur den 
Beschenkten eine Freude, sondern auch der regionalen 
Wirtschaft.  

Die Partnerbetriebe freuen sich auf Ihren Besuch! 

Information Verein Komm Bleib 

 

Hinter dem Verein kommbleib stehen Pinzgauer 
Unternehmen unterschiedlicher Größen und aus 
vielerlei Branchen. Mit rund 700 Jobs, 140 Lehrstellen 
und 30 Gewerbeflächen ist der Verein kommbleib die 
größte Wirtschaftsplattform im Bundesland Salzburg. 

kommbleib will die regionale Identität sowohl von 
Arbeitgeber:innen als auch Arbeitnehmer:innen 
stärken. Im Pinzgau hat sich der Verein auch als 
Ansprechpartner in Standortfragen etabliert und 
versteht sich als Motor regional relevanter 
Entwicklungen. Allen Partnern unseres Netzwerks 
dient die Plattform als Quelle von Inspiration, 
wechselseitigem Austausch und nachhaltiger 
Lernprozesse. 

Optimismus ist angesagt! 
Sinkende Bevölkerung und Abwanderung von 
Jugendlichen erschweren es auch Pinzgauer 
Unternehmen zusehends, genügend Lehrlinge und 
Fachkräfte zu finden. Diese und weitere 
Problemstellungen werden im Verein unternehmens-
übergreifend analysiert und bearbeitet. Mit einem 
gemeinsamen Auftritt unter dem Mantel von 
kommbleib wollen sich unsere Partnerbetriebe den 
zentralen Herausforderungen in unserer Region 
stellen und diese meistern. Bewiesen ist, dass alleine 
durch die Kraft der Vernetzung der Wirtschafts-
standort enorm gestärkt wird. 

Der Fachkräftenachwuchs und der Mangel an 
Lehrlingen in allen Branchen sind das zentrale Thema 
von kommbleib. Wir erachten es als besonders 
wichtig, die Wertschätzung der Lehre zu erhöhen und 
sie auf Dauer wieder als attraktiven Bildungsweg zu 
etablieren. Wir wollen den jungen Menschen der 

Region zeigen, dass gerade die Lehre eine solide Basis 
für ein gutes Leben und eine spannende berufliche 
Weiterentwicklung ist. Unsere Partnerbetriebe bieten 
Lehrlingen wie auch Fachkräften großartige Perspek-
tiven in einer wunderschönen Umgebung. 

kommbleib vernetzt Jugendliche mit Unternehmern 
und Unternehmerinnen, die der Jugend eine sichere 
berufliche Perspektive bieten. So können erfolgreiche 
Betriebe weiterwachsen und attraktive Arbeitsplätze 
garantieren – in einer Region mit herausragender 
Lebensqualität für alle. 

Gleichzeitig informieren wir Student:innen und 
Fachhochschüler:innen über offene Stellen für gut 
ausgebildete Fachkräfte. Der Auftritt von kommbleib 
bei Jobmessen im In- und Ausland sowie die Teilnahme 
an europäischen Online–Jobdays und der Organisation 
& Durchführung von Lehrlingsveranstaltungen erhöht 
zusätzlich die Chancen – für beide Seiten. 

Mehr als 200 Unternehmen arbeiten gemeinsam an der 
Stärkung des Wirtschaftsstandorts. kommbleib zeigt 
das Potenzial der Region und setzt Impulse zur 
Weiterentwicklung. 

GEMEINSAM für den Pinzgau, damit wir auch in 
Zukunft diese hohe Lebensqualität leben dürfen. 

________________________ 
KONTAKT: 
Verein kommbleib | Arbeiten & Leben im Pinzgau 
Schulstraße 14 | 5700 Zell am See 
+43 676 933 27 22 
office@komm-bleb.at 

 

Information Kulturverein Binoggl 

 
Rückblick: 

Bach Konzerte Saalachtal 24.-26.09.2021 
 
Das ganze Saalachtal swingt: über 30 Konzerte waren 
am letzten September Wochenende im Salzburger 
Saalachtal bei absolutem Kaiserwetter in den Orten 
Unken, Lofer, St. Martin bei Lofer und Weißbach bei 
Lofer geboten. Organisatorin Sabine Hauser vom 
KulturVerein Binoggl meint: „Da war es gar nicht so 
leicht, es von einem Highlight zum nächsten zu 
schaffen.“ Stimmt, denn die Plätze waren durchaus 
bunt verstreut: Volksmusik am Wasserfall, Musikum 
Schüler auf der Rassbrücke mitten in Lofer, Jazz im 
Schweizergartl am Loferbach, Klezmer am 
Marktbrunnen, Swing in Vorderkaser, Liedermacher 



am Dorfplatz Unken und Weißbach, Alphorn und 
Dudelsack auf der „Insel“ beim Park Grubhof, 
Chorgesänge beim Müllnerbauer und im Kneippbad St. 
Martin, als Auftakt der Erste Solocellist der Wiener 
Symphoniker im Bad Unken sowie in der Wall-
fahrtskirche Maria Kirchental und abschließend noch 
eine Performance zum Thema Wasser und Heilung in 
Kirchental. Um hier nur einige zu nennen. Man darf 
behaupten: Experiment gelungen.  
 

 
Das Ensemble MirVier in Weißbach (Foto:SHauser) 

Ausblick: 

Gute Laune zum Jahresabschluss (28.12. 20:00 
Uhr):  
LILLY NANEEN & DIE GIGOLOS im Theater Lofer 
Kann denn Liebe Sünde sein? 
Lilly Naneen & die Gigolos im Theater Lofer - Sie 
brechen nicht nur die Herzen der stolzesten Frauen, 
sondern auch die Contenance der kontrolliertesten 
Herren - denn bei der Musik von Lilly Naneen (alias 
Nane Frühstückl) und ihren beiden Gigolos mit 
Schlagern der 20er- bis 40er-Jahre des vergangenen 
Jahrhunderts bleibt keiner ruhig sitzen. Zu hören ist 
ein Teil des Programms auch übrigens auf der 
brandneuen CD „Ich hab heut Nacht geträumt“. 
 
Wohnzimmer wird zur Bühne 
Privatkonzert statt Massenauflauf: KulturVerein 
Binoggl verlost Wohnzimmerkonzerte mit der 
Vollblutmusikerin NANE.  
Eines kann man den widrigen Umständen der 
Pandemie-Zeiten lassen: sie machen erfinderisch. 
Vollgestopfte Konzertsääle sind nach wie vor nicht 
angesagt, und so entstand die Idee: „Holen wir doch 
das Leben in unsere Wohnzimmer“  
Genauer: Verlost wird ein Wohnzimmerkonzert in 
privaten Räumlichkeiten mit der Sängerin Nane. Was 
vor Ort dann genau passiert, ist noch nicht ganz 
konkret zu sagen, denn die Profi-Musikerin kann man 
stilistisch nicht unbedingt in eine Schublade stecken. 
Sie singt Blues, Funk, Soul und Chanson, ihr 
Schwerpunkt liegt aber eindeutig im Jazz. Doch es darf 
dann auch ein Paolo Conte nicht fehlen, oder ein 
Klassiker von Ray Charles, eine Beatles-Nummer in 

neuem Gewand oder ein alter Schinken aus den 20er 
Jahren. 
 
Los kaufen – Konzert gewinnen  
Bis 6. Jänner sind die Lose für Privatkonzerte 
erhältlich. Die Chancen für einen Gewinn stehen gut, 
denn es werden maximal 120 Lose á 20,- € verkauft 
und bis zu 3 Privat-Konzerte verlost. Die Verlosung 
findet Anfang Jänner (live + online) statt, und ob das 
Konzert im Zeitraum Jänner bis April 22 dann im 
Wohnzimmer oder doch in der Küche, im Wintergarten 
oder Freisitz stattfindet ist noch offen. Denn wie fragen 
die Ideengeberinnen: „Wo hätten Sie´s denn gern?“ 
(Kontakt: wohnzimmerkonzert@sbw.salzburg.at)  
 
Krempel & Rares – WanderFlohmarkt 
 
Plaudern, verschenken, tauschen, verkaufen: all das ist 
möglich beim WanderFlohmarkt. Habt auch ihr nette 
Sachen, die ihr eigenltich nicht mehr braucht? Zu 
schade für den Müll und der Weg zum Flohmarkt-
Verkauf ist zu umständlich? 
Dann gibt es eine einfache Lösung: den 
WanderFlohmarkt. Am Samstag, 9. April 2022. 

Jeder der mitmachen will, stellt seine Schätze, egal ob 
Krempel oder Rares, bei sich Zuhause zum Austausch 
aus: raus also mit den Sachen aus Keller, Dachboden, 
Schränken und Abstellkammerln. 
 
Stellt eure Sachen dorthin, wo es euch passt: Garage, 
Terrasse, Einfahrt, Garten … und jeder der sich 
interessiert, kann im Laufe des WanderFlohmarkt 
Tages bei euch vorbei flanieren. Verkauft eure Sachen, 
verschenkt sie, tauscht… wie auch immer ihr Lust habt. 
Euer Stand kann „besetzt“ sein oder auch nicht. 
Vielleicht hat auch wer Lust auf eine Begegnungsecke 
zum Plaudern, Kennenlernen … 
 
Wer mitmachen will, meldet sich (bis 1. März) bei der 
Gemeinde Tel. 8352, die Teilnehmer werden erfasst 

und dann in einer 
Liste für den Ort 
beworben. Zur 
Kennzeichnung der 

WanderFlohmarkt 
Aussteller werden 
kostenlos Luftballons 
bereitgestellt, die 
jeder dann bei sich als 
Erkennungsmerkmal 

aushängen kann. 
Teilnahme kostenlos. 

 

Foto: SHauser 

Detail-Infos: Sabine Hauser 0664/522 22 11; 
www.kulturverein-binoggl.info 

mailto:wohnzimmerkonzert@sbw.salzburg.at
http://www.kulturverein-binoggl.info/


Bericht der NMS Lofer 

 

English Project Week 3ab 

Gleich zu Schulbeginn fand wieder für die dritten 
Klassen die „English Project Week“ statt. An fünf 
Schultagen wurden die SchülerInnen von zwei „Native 
Speaker“ aus England betreut. In unterschiedlichen 
Workshops wurden Vorträge, Gesangsnummern, 
Tänze und Sketche einstudiert sowie eine kreative 
Fotostory zusammengestellt – und das alles in 
englischer Sprache. In Form von Spielen und anderen 
Aktivitäten konnten unsere SchülerInnen ihr Englisch 
verbessern und die Scheu vor dem Sprechen ablegen. 
Diese Projektwoche wurde von einer „Presentation 
Party“ am Freitag abgerundet, um den anderen Klassen 
der MS Lofer auf unterhaltsame Weise zu zeigen, 
woran gearbeitet wurde.  

  
Klasse 3 a 

Schulsprecherinnen der MS Lofer 

 

Zur Schulsprecherin wurde im Oktober Romana 
Fernsebner (li). aus St. Martin  gewählt. Ihre Stell-
vertreterin ist Theresia Schmiderer (re) aus Lofer. 
Beide gehen in die 4a Klasse. 

SchülerInnen erfüllen Liedwünsche für den 
guten Zweck 

Am Abend des 31. Oktober erstrahlten in vielen 
Pfarren tausende Lichter, um auf das Allerheiligen-Fest 

einzustimmen. Auch die SchülerInnen der dritten 
Klassen der Mittelschule Lofer nahmen an diesem 
stimmungsvollen Projekt teil. Sie gestalteten die 
„Nacht der 1000 Lichter“ mit einem eigenen 
Wunschliedkonzert in der Pfarrkirche Lofer. 
Insgesamt erfüllten sie 69 Liedwünsche, die sie selbst 
sangen und musikalisch begleiteten! Zudem wartete 
noch ein selbst kreiertes Lichtgeschenk als 
Überraschung auf jeden Besucher und jede Besucherin. 
Die SchülerInnen kamen überein, mit dem 
unerwarteten Spendenbetrag von 250 Euro die 
"Schmetterlingskinder" zu unterstützen.  

 

Die SchülerInnen der dritten Klasse mit ihren 
Lichtgeschenken 

Laptops für SchülerInnen 

Wie die meisten Schulen der Sekundarstufe I in 
Österreich nahm auch die MS Lofer an der 
Geräteinitiative “digitale Schule” teil. Zweck der 
Initiative ist es, die pädagogischen und technischen 
Voraussetzungen für einen IT-gestützten Unterricht zu 
schaffen, damit alle Schülerinnen und Schüler 
dieselben Rahmenbedingungen beim Zugang zu 
digitaler Bildung vorfinden. Eltern haben für den 
Laptop einen Selbstbehalt von ca. 100€ entrichtet.   

Das neue digitale Unterrichtsmittel wurde im 
November den SchülerInnen der 1. und 2. Klassen 
übergeben. Der Schritt in Richtung neues Unterrichts-
zeitalter darf beginnen! 

E-Learning-Aktivitäten MS Lofer 

Im Fach Englisch arbeiten wir derzeit mit den 2. & 3. 
Jahrgängen an europäischen Schulprojekten mit den 
Titeln: „Make a difference – Go NUTS“ und 
„Christmas Card Exchange“. Wir arbeiten dabei 

https://digitaleslernen.oead.at/


länderübergreifend mit Schulen aus Finnland, 
Frankreich, Griechenland, Italien, Polen, Slowakei, 
Spanien, Tschechien und der Türkei zusammen. Die 
zweiten Klassen erstellen im November eigene 
Weihnachtskarten, welche im Dezember an unsere 
Partnerschulen versandt werden. Im Gegenzug 
erhalten wir im Dezember Karten aus anderen 
Ländern. 

Die Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen 
arbeiten das gesamte Jahr am Projekt „Go NUTS“. NUTS 
steht dabei für „Nature, Unity, Technology & Sports“. 

Derzeit erledigen die Kinder alle 2 Wochen eine 
sportliche Challenge, die jeweils von einer 
Partnerschule für alle gestellt wird. Beim Thema 
„Einheit“ werden die Kinder länderübergreifend 
Rollenspiele zu den Themen Mobbing, Cybermobbing, 
Rassismus etc. ausarbeiten und klassenintern 
vorspielen. Der letzte Teil sieht vor, etwas 
Klimafreundliches für die eigene Gemeinde zu tun z.B. 
eine Bienenwiese oder einen Baum zu pflanzen, Müll 
einzusammeln, einen Bienenstock zu bauen oder 
ähnliches.  

 

SchülerInnen schicken Geburtsgrüße ins 
Generationenhaus 

Zum ersten Mal seit 15 Jahren kann das Seniorenheim-
Mittelschul-Projekt „Gemeinsam unterwegs“ nicht 
durchgeführt werden. Deshalb haben sich die Schüler 
der 3. Klassen etwas ganz Neues überlegt. Das 
Ganzjahresprojekt „Happy Birthday!“ Für jeden 
Bewohner des Generationenhauses wurde im 

Zeichenunterricht eine eigene Geburtstagskarte 
gestaltet, in Werken ein kleines Geschenk kreiert und 
in Religion ein persönliches Video mit Geburtstaglied 
und Wünschen gedreht. Dieses „Geschenkspaket“ wird 
am Geburtstag von der Geschäftsleitung des 
Generationenhaus dem Geburtstagkind übergeben. 
Vielleicht gelingt es den Schülerinnen und Schülern 
damit, den Bewohnern des Generationenhauses ein 

Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Das wäre schön 😊 

Bogenschießen in Waidring/Oberweißbach 

Gegen Ende des letzten Schuljahres waren die 3. und 4. 
Klassen der MS Lofer beim Bogenparcours 
Oberweißbach in Waidring Bogenschießen bzw. 
Cartfahren. Wir wollen uns – spät aber doch – bei Marc 
Schmiderer für die kompetente Betreuung, die 
sportliche Horizonterweiterung und für das finanzielle 
Entgegenkommen bedanken! Die beteiligten 
Schülerinnen und Schüler (sowie auch das 
Lehrpersonal) waren mit Feuereifer bei der Sache und 
erlebten ein paar wirklich abenteuerliche und 
abwechslungsreiche Stunden! Vielen Dank im 
Nachhinein! 

Aktion Schifahren 

 

 
Schitage des USV Weißbach für Schul-Kinder und 
Jugendliche sind auch für diesen Winter in 
Planung.  
 
Je nach Entwicklung der Corona-Situation wird es 
im neuen Jahr hoffentlich einige Termine geben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen dazu gibt es in der 
Weihnachts-Gemeindezeitung.  



  



Mit der WEISSBACHER Musik durch den Advent 
 

Liebe Weißbacherinnen und Weißbacher! 
 
Wieder stehen wir vor der festlichsten Zeit des Jahres und 
wieder ist es uns leider nicht möglich, unser jährliches 
Anklöpfeln und andere Veranstaltungen durchzuführen. 

Unser musikalischer Adventskalender soll ein kleiner 
Lichtblick in den anhaltenden Beschränkungen sein und euch 
24 Tage im Dezember eine kleine Freude bereiten. Von 01.-
24. Dezember ertönen an verschiedenen Plätzen in Weißbach 
Weihnachtslieder, Weisen und musikalische Klänge. 

Nur gemeinsam sind wir stark – lasst uns zusammenhalten 
und weiterhin aufeinander Rücksicht nehmen.  

Ein weiteres Highlight ist die beleuchtete Engelsfigur 
„Natasha“ von RollOn, die von 15.12. – 25.01. einen Monat 
lang vor unserer Gemeinde zu bewundern ist. Der Engel mit 
dem gebrochenen Flügel soll ein Zeichen dafür sein, dass 
behinderte Menschen genauso kostbar sind, wie alle anderen 
Menschen. 

 
Musikalischer Adventkalender 2021 

 

Datum Tag Mitwirkende Ort Uhrzeit 

01.Dez Mi Sepp Hagn &  Sepp Leitinger Unterweißbach 35 19:00 

02.Dez Do Lisa & Herbert Hirschbichler Unterweißbach 32 18:00 

03.Dez Fr Heidi Haitzmann & Nina Hohenwarter Oberweißbach 37 19:00 

04.Dez Sa Sebastian & Florian Hagn Oberweißbach 24 18:00 

05.Dez So Maria, Benedikt & Gregor Möschl Pürzelbach 3 19:00 

06.Dez Mo Volkschule Weißbach m. Nikolaus Musikpavillon 11:00 

07.Dez Di Lorenz Eitzinger & Tuba Band Musikpavillon 18:00 

08.Dez Mi Sepp & Traudi Oberweißbach 35 19:00 

09.Dez Do Sebastian & Florian Oberweißbach 24 19:00 

10.Dez Fr Familie Haitzmann Oberweißbach 6 19:00 

11.Dez Sa Klarinetten Ensemble Kirchplatz 19:00 

12.Dez So Florian Schider & Jonny Kirchplatz 19:00 

13.Dez Mo Familie Aberger Unterweißbach 48 19:00 

14.Dez Di Hörner / Lisa, Thomas, Benedikt Unterweißbach 12 18:00 

15.Dez Mi Sepp Hagn &  Sepp Leitinger RolloN Engel - Gemeinde 19:00 

16.Dez Do Anklöpfler RolloN Engel-Gemeinde 18:00 

17.Dez Fr Johanna & Barbara Möschl Pürzelbach 3a 18:00 

18.Dez Sa Bläser, Ziach, … RolloN Engel - Gemeinde 18:00 

19.Dez So Familie Hagn Unterweißbach 28 18:00 

20.Dez Mo Regina Weißbacher & Andi Wimmer RolloN Engel -Gemeinde 17:00 

21.Dez Di Stockklauser Hannes  & Herbert Hintertal 1 18:00 

22.Dez Mi Kindergarten Weißbach Musikpavillon 11:30 

23.Dez Do Familie Fernsebner Oberweißbach 35 18:00 

24.Dez Fr Sebastian & Traudi Hoisnkreuz 17:00 

 


